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Zur Tierkunde .

Die Raubvögel Europas . Bon Dr . Fritz
E n g e l m a n n . . (Verlag Neumann - Neu¬
damm .)

Das Wort „Raubvogel" ist ein übler Sammel¬
begriff. Wie ein ewiger Fluch ruht es auf die¬
sen prächtigen , stolzen und in ihrer überwiegen¬
den Mehrzahl nützlichen Vögeln ! Es ist ein
Freibrief für Dummheit, Gedankenlosigkeit und
Zerstörungswut , ein Ncchtfertigungsmort für
den weniger vornehmen Teil der Jägerwelt .So schreibt Engclmann in seinem neuesten
Werk .

Wie haben sich doch die Verhältnisse geändert !
Gab es doch eine Zeit, in der die stolzen Flie¬
ger geschätzte Jagdgenosscn waren von Rittern ,
Fürsten und Kaisern. Einer ihrer eifrigsten
Schützer und Verehrer war der stolze Staufen¬
kaiser Friedrich II. Heute noch erfreut sich der
Kenner an seinem prächtigen Werke für die
Jagd mit Falken, Las getragen ist von liebe¬
vollem Verständnis und scharfer Beobachtungs¬
gabe .

Und sie verdienen es , diese herrlichen Ge¬
schöpfe , die heute schon leider so selten geworden
sind , daß man sich wehmütig fragt , ob auch im
Vogelreich kein Raum mehr für Reckenhaftes ist.

Um so freudiger mußte es begrüßt werden,als vor einigen Jahren sich die stillen Freunde
dieser leider mit Unrecht verfehmteu und hart
verfolgten königlichen Vögel im Deutschen Fal¬
kenorden zusammenschlossen. Er will die edle
Falkenbeize wieder aufleben lassen und für den
Raubvogelschutz tatkräftig cintretcn.

Immer dringender wurde das Bedürfnis nach
einer Quelle, aus der man Belehrung auf dem
schwierigen Gebiete der 'Falknerei schöpfen kan» .
Mit Spannung erwartete man deshalb das
Werk Engelmanns , der wie keiner berufen ist,
diesem Verlangen zu genügen. Er ist kein
Balgornithologe , kein trockener Stubengelehr¬
ter . Seine Lehrmeisterin ist die Natur . Von
Jugend auf hat er sich mit Falken und Weihen
abgegeben , Hai, sie abgetragen— und mit ihnen
gearbeitet. Sein Werk atmet Leben und fesselt
nicht nur den Fachmann, dem cs viele neue Ge¬
sichtspunkte aufzeigt, sondern auch jeden Jäger
und Naturfreund , der wertvolle Anregungen
daraus schöpft . Manches Bekannte sicht man in
neuer Beleuchtung, vieles Neue bietet sich dar,
als Ergebnis tiefgründigen Forschens .

Wohltuend erlebt man beim Lesen dieses
Werkes die große Wandlung in der Natur -
erforschnng , die nicht mehr Systematik und an
verstaubten Mnseumsobjekten gewonnene Er¬
kenntnisse in den Mittelpunkt rückt, sondern sich
der bedeutend schwierigeren Aufgabe unterzieht,aus der Praxis und am Lebendigen selbst zu
lernen . Der Vogel im Haushalt der Natur ist
in einer Weise behandelt, daß ich jeden Jäger
verpflichten möchte, erst dieses Werk gründlich
durchzustndieren , bevor er wieder einmal „Raub¬
vögel " totschießen will. Der Stil ist klar und
verständlich . Man fühlt dahinter den Menschen ,
der reif über , der Sache steht : denn er bringt es
fertig, strenge Wissenschaft einwandfrei in einer
Form zu bieten , daß auch der gebildete Laie
wit Genuß folgen wird. Erwähnt sei hier nur
die Darlegung des Zusammenhanges zwischen
Bau und Zeichnung der Schwungfedern mit der
Flugweise.

Ter „Engelnrann" wird eine starke Stütze
des richtig verstandenen Naturschutzgeöankcns
sein, welcher seinen Erfolg nicht auf papierene
Gesetze und Verordnungen , sondern auf lang¬
same aber sichere Verbreitung einer gediegenen
Kenntnis der Natur und ihrer Geschöpfe grün¬
det . Es ist ihm ein weiter Leserkreis sicher .

Dazu hilft nicht nur der gediegene Inhalt , son¬
dern auch die reiche Ausstattung mit über 660
Bildern .

Prof. Dr . Otto F c h r i n g e r-Karlsruhe .
Paul Ejpper. Tiere sehen dich an . Mit

82 Photograph . Bildnisstudien von HeödaWalther. Leinenband Mk . 8 .66. (Verlag
Dietrich Reimer - E. Vohsen.)

Manche Tierbetrachter glauben erst dann
Freunde der Tiere zu sein, wenn sie ihnen
menschliche Gefühle und Absichten unterschieben :
sie schmeicheln damit ihrer Eitelkeit und Senti¬mentalität . Paul Eippcr aber antwortet denTieren mit jenen Blicken , die er auf sich ruhenfühlt : „Tiere sehen dich an ." Mit dieser demü¬
tigen Freundschaft faßt er das Letzte von ihremLeben , was uns Menschen überhaupt zugäng¬
lich werden kann . Ohne daß er diesen Ein¬drücken mit Worte» und Gedanken nachjagte ,ergibt sich ihm das Nahe und bas uns Ur-

fremde so unmittelbar , als hätten es ihm die
Tiere selbst gesagt . Er nimmt es hin , er deutet
nicht, und doch klingt es aus seinem Buche wie
eine Zwiesprache . Tier und Mensch vereinen
sich zu stillem Lebcnsdank , zu reiner hoher Welt-
anüacht .

Vom kleinen tropischen Fisch zum antark¬
tischen See-Elefanten , vom bengalischen Tiger
zum Gorilla , von den Rindertieren zu Strau¬
ßen und Pelikanen schlingen sich über den Zeit¬
raum von vielen fahren Begegnungen und
Schicksale, tauchen auf. verschwinden , kehren
wieder. Im Wechsel der vielgestaltigen Gat¬
tungen und der merkwürdigen Einzelwesen steht
schließlich der Betrachter wie in der Mitte des
ewig vergehenden , ewig dauernden Tierkreises
selbst .

Zweiunddreißig Photographien von Hedda
Walther verstärken durch Schlichtheit und hohe
künstlerische Form das Unmittelbare dieses
Werkes . Das Buch hat unmeßbare seelische
Werte.

Jahrbücher.
Kürschners Jahrbuch 1928. Kalender , Welt -

und Zeitspiegel . Im Berlage von
Hermann Hillger, Berlin W . 9, erschien der
27. Jahrgang von Kürschners Jahrbuch in
einem Umfang von 186 Seiten sin -Halb¬
leinen gebunden RM . 3.— ) .

Ueber alle Ereignisse des verflossenen Jahres
gibt dieser Band Auskunft. Tie sozialen und
politischen Verhältnisse der Erde , besonders die
deutsche SSirtschast und Politik wurden hier ein¬
gehend behandelt. Gcneolvgischc Uebersichten ,
biographische Notizen sowie die neuesten Ereig¬
nisse ans dem Gebiet der Technik, Kunst und
Kultur werden behandelt. Das Jahrbuch 1929
bietet die Möglichkeit , in kurzer Zeit einen
Uebcrblick über die Ergebnisse und Errungen¬
schaften des letzten Jahres zu gewinnen.
Deutscher Bicrkalcnder 1929. (Verlag Knorr

u . Hirth , München . Preis 2 .76 Mark .)
Der Deutsche Bierkalendcr ist Freunden des

Bieres gewidmet und führt sie durch die Ge¬
schichte unseres Volkes von der Steinbier -
brancrei des germanischen Gehöftes zum behag¬
lichen Bräustübchen des gastlichen Klosters, vom
gemeinsamen Sudhaus der freie » Reichsstadt bis
zum modernen Großbranbetrieb . führt sie durch
alle Gewerbe, die mit der Biererzeugung zu-
sammenhängen, durch Kunst , Dichtung und
Volksleben aller deutschen Stämme und Gaue.

Aeueingänge .
Vom Drei Maökcn-Vcrlag , München -Berlin :

William E . Bnllitt : So etwas tut man nicht ,
Roman.

Bertrand Ruffel: Die Kultur des Industria¬
lismus und ihre Zukunft .

Vom Verlag B . G. Tenbner , Leipzig -Berlin :
Peterscu -Audrcaffc » : Neuzeitliche Körper¬

schule für Knaben .
Peterscu - Andreaffeu : Gymnastik ‘ n der Grund¬

schule .
Erich Wild : Klingcn -der Feierabend . Ein

Weg zum Lauten - und Gitarrenspiel.
Willi Schulü : Schüddel de Bür Acht Volkstänze .
Anna Helms — Julius Blasch« : Geestländer

Tänze .
Ermatiuger : Barock und Rokoko in der deut¬

schen Dichtung .
Vom Verlag Gustav Kiepenheuer, Potsdam :

Taraffow Rodiouow : Februar Roman .
Karin Michaelis : Familie Sonn . Roman .
Susauu« Trautweiu : Zauberslöte . Novelle.
Verlag Nütten & Loening, Frankfurt a . M . :

Romain Rolland: Palmsonntag .
Romain Rolland: Die Levniden .
Vom Verlag Gust . Kiepenheuer , Potsdam :
Werner Hegemann : Der gerettet « Christus .
Arnold Zweig : Pont und Anna .

Friß Wecker : Unsere Landesvätcr , wiest «
gingen , wo sie blieben . iGersbach u.
Sohn , Verlag G . m . b . H. , Berlin W . 35. )

A. M . Frey : Missetaten . Achtzehn Ercigntffe.
lC . H . Beckschc Verlagsbuchhandlung , München .)

Alsred Hnggcnbergcr : Bon , Segen der Scholle .
Ein Bauernbrevier. -( L . Staackmann , Verlags Leip¬
zig .)

Rose Woldftcdt -Lanth : Renate . Ein Frauenschicksal
aus unseren Tag .w . lStrccker und Achröder. Ver¬
lag , Stuttgart .)

Gottwald Weber : Z a u b c r s ch l o ß m ä r ch c n . —
Spaßige Kerle . lBcidc Verlag Leipziger
Grrphische Werke R .- G ., Leipzig , c 1. )

Allgemeiner Kolonial-Kalcndcr 1929 . (Verlag I .
Reumann - Neu dämm . ) *

Naturschutzlalender 1929. (Derselbe . )
Kalender für Kleintierzucht und Gartenbau 1929.

lRichard Pslaums Druckerei - und Veriags - A .- G .,
München .)

Llnierhaliungsbücher.
Earl Scilachcr. Ein sonderbarer Abt .

(Verlag C . F . Müller in Karlsruhe i . B.Preis RM . 2 .80.)
Ter Verfasser des „Sonderbaren Abtes" reihttrocken geschichtliche Vorgänge aneinander . Le¬ben ist das Buch. Mit sicherem Griff in ver¬gilbte Urkunden etugefaugeucs, warmes , pul¬sierendes Leben . Das Leben eines Mannes ,der seiner gänzlichen Beöcutungslosigkctt un¬

geachtet dazu ausersehen war , hochwichtige Zei¬ten auf dem Schauplatz der Ereignisse mit-
znerlcben. — Ein eindrucksvolles Zeit - und
Kulturbild aus dem Reformationsjahrhunbert ,das seinen Stoff der wissenschaftlichen Kloster -
gcschichtc des Verfassers entnimmt , um ihn hier
dichterisch in freier, farbenreicher Erzählung zu
gestalten .

Wie Philippus Degen im Albtal Zisterzienser-
Mönch wird , wie kurz darauf die Reformationan die Pforten seines weltabgeschiedenen Klo¬
sters pocht , wie der Kampf um die Einführungder neuen Lehre mit dem Württcmberger Her¬
zog auhebt und in leidenschaftlicher Erregung
sich steigert , wie das Interim Bruder Philippuswieder nach Herrenalb zurückführt, wie er dort
Abt und schließlich Vorsteher der evangelischen
Klosterschulc wird, - das alles weiß der Hcr-
renalbcr Stadtpfarrer anschaulich zu ichildern .
Walther Harich . Letzte Ferien , mit zwei

interpretierenden Anhängen : „Tie Gene¬
rationen in unserem Zeitalter " und „Tie
Liebe junger Menschen in unserem Zeit¬alter ". (Gottfried Martin , Verlag , Berlin -
Itzehoe. Ganzleinen 4 Mk .)

Tie Liebe eines Primaners etwa im Jahre
1967 ist das Thema dieser Novelle . Sie erhältihren Hauptmert in Gegenüberstellung zur heu¬
tigen Jugcndpsychc mit ihrer Einstellung, von
der man noch nicht ivciß , ob sie zum Guten führt .
Gegen das Herkommen greift der Erzähler im
Nachwort auch theoretisch in die breunendc Er¬
örterung ein .
Hochnc , Edmund. Die Reportage Got¬

tes . Ein Roman von heut und morgen.
163 S . 8 ° . 1928 . (Jena , Engen Ttederichs
Verlag . Geh . 8 .86, in Leinen 8 .56 Mk .)Ein Buch des magischen Geschehens und zu¬

gleich gegenwärtiger Realität . Sein einer Pol
ist blühende Phantastik, der andere eine mathe¬
matische Gesetzlichkeit der Ereignisse . .Keine
Psychologie , keine Jchschilderung . sondern Visio¬
nen , geivonncn aus heutigen Tagesereignissen
und Kommendem . Widerschein des etlichen

in Ereignissen, die in den Hauptstädten Euro¬
pas bis nach Pamir sich abspielen und in pro¬
phetischer Weise von Novalis in seinem Frag¬
ment des unvollendeten Heinrich von Ofter-
dtngen vorgcahnt sind . Der Höhepunkt des Ro¬
mans an Spannung ist die öffentliche Rede
Piussoltnis auf Novalis in Gegenwart des deut¬
schen Botschafters und die darauf folgende Ver¬
söhnung mit dem Papst. Daß dieser Roman im
Zeitalter der neuen Sachlichkeit erscheint , ist ein
Paradox .
Frans Mascrccl. Das Werk . 66 Holz¬

schnitte. Einleitung von Hans Reisiger .
(8 .86 RM ., Kurt Wolfs , Verlag , München .)

In Bildern erzählen ist ein uraltes Ver¬
gnügen der Menschheit und Ursprung aller Ma¬
lerei . Aber daß ein großer Künstler uns das
Leben seiner Seele , und diese unsere moderne
Welt so in einer Folge von kleinen Bildcr-
romanen erzählt, ist wohl neu . Wie Guckkästen
tun sich die kleinen Vierecke vor uns aus, über
indem wir hinein schauen, ist es, als wüchse
dies« von Weiß zerschnittene schwarze Tiefe mit
Zaubergewalt — ein Herrisches , Kühnes, Un¬
gestümes reißt hier mit Lichtgrifsen Räume vor
uns ans , wie aus Schöpsnngsnacht . Den bisher
erschienenen , an dieser Stelle jeweils angezeig -
tcn Bändchen schließt sich das neue würdig an .
Das Erwachen . Ein moderner psyckjologischer

Roman von Joscphine H . Nebinger .
369 Seiten , 8 °, gebunden in Ganzleinen
Rin. 6.— . ( Verlag von Friedrich Gntsch in
Karlsruhe .)

Ein Vater will seiner Tochter , seinem ein¬
zigen Kind , das die Mutter früh verloren hat,
die Einengung und Verkümmerung seiner eige¬
nen Jugend ersparen. Sie soll sich ungehemmt
entwickeln , soll eine in Freiheit gewachsene
Bollnatur werden : ein freier , auch von reli¬
giösen Bindungen freier (»eist . Durch die sorg-
sältigste Geistesbildung soll sie genußfähig ge¬
macht werden für alle verfeinerten Werte des
Lebens , für ein Höchstmaß von Erdenglück . Aus
seiner Einstellung zu den Werten des Lebens
heraus führt Jürgen Rillingcn seine Tochter
au dem Mann vorüber , dem ihre Liebe gehört,
in eine Ehe , die zerbrechen muß . Es ist ein
ivciter Weg für Vater und Tochter , bis sie er¬
kennen , daß die Beschränkung auf ein nur eng-
persönliches Glück zur Zerstörung eben dieses
Glückes führen muß , daß die Seele nur wach¬
sen und frei werden kann durch Erfassen ihres
Ursprungs aus Gott.

Memoiren und Biographien.
Nruo Schirokauer. L a s s a l l e . Die Macht

der Illusion und die Illusion der Macht .
16 . Auflage. Mit zahlreichen Bildern . Ge¬
heftet Mk . 7.— , Leinen Mk . 10.— . (Verlag
Paul List , Leipzia .)

Das 19 . Jahrhundert hat vielleicht kaum einen
w leidenschaftlichen , von Machthunger und Dik-
"Uorengelttsten getriebenen Lebenslauf auf-
Suweisen, wie den Ferdinand Lassalles . Dieses
Hetzen ist so intensiv und so mächtig , der Kreis
girier Interessen und Wirkungen so riesig , das
^ eses Leben beschreiben heißt , die Inhalte des
Zeitalters von 1810—1864 erzählen . Es ist dies die
Deutliche Epoche der großen Staatsmänner .Tisraeli wird der Leiter des britischen Welt¬
liches und sein Rassengenosse Lassalle, der
Richelieu des Proletariats , wird der heimliche
Berater und Mitverschworene Bismarcks : Las -
wlleS Lcbenssphäre reicht von Garibaldi bis^ arl Marx , von Hegel bis in die Salons und
*° « der Staatskunst bis in die Bondoirs .
Nobel . Dynamit , Petroleum , Pazi¬

fismus . Autorisierte Ausgabe des Nobel -
Instituts . Uebcrsetzt von Dr . W . H. v . d .
Mülbe . 16. Auflage. Mit zahlreichen Bil¬
dern. Geheftet Mk . 7.—, Leinen Mk . 10 .—.
(Verlag von Paul List . Leipzig .)

Nobels Namen kennt freilich jeder ans der
großzügigsten aller Stiftungen , und es ist auch
7" annt , fofo er der Erfinder des Dynamits und
anderer Sprengstoffe war . Aber wenige wissen,

wie weiten Gebieten sich das Genie dieses
Hannes betätigte, der bei seinem Tod 1896,»eben einem Vermögen von über 33 Millionen

Patente hinterließ . Vieles dürfte auch dem'Wachmann neu fein . Die Biographie , die auch
Leben feines Vaters und seiner Brüder

ichlldert , insbesondere auch deren Organisationl« es ungeheuren Pctroleumreiches in Rußland ,lrd jeden fesseln , denn sie ist voll dramatischer
Spannungen , zeigt den Ausstieg eines unermüd-^he» Hauses, und bringt dem, der sich für die

Entwicklung von Ersindungen , für die Geschichteder Technik interessiert, ein« Fülle von Auf¬
schlüssen über wichtige Einzelheiten und Zu¬
sammenhänge.
Elarc Sheridan . Ich , meine Kinder und

die Großmächte der Welt . Ein Lc-
bcnsbuch unserer Zeit . Uebcrsetzt von Hans
Reisiger. 6 . Auflage. Geheftet Mk . 7.56,Leinen Mk . 10.—. (Verlag Paul List , Leip¬
zig .)

Eine der mutigsten und anmutigsten Frauen
unserer Tage beschreibt ihr Leben mit dem rück¬
sichtslos wahrhaften Ton der Bekennerin , zu¬
gleich aber in dem geistvollen Stil der großen
Dame. Die zentralen Köpfe dreier Erdteile
umreißt sie mit der Feder , so wie ihre formende
Hand sic in Ton nachgcbildet hat : die Führer
der russischen Revolution , die Machthaber am
Mittclmcer und dem Orient , die Geister des
Völkerbundes, irische und mexikanische Rebellen,Denker und Künstler aller Welt. Mit der Span¬
nung eines Romans zieht dieses intensive
Franenleben an uns vorüber . Wem es um
die Kenntnis der starken modernen Frauenscele
zu tun ist , in der sich das Weltbild unserer Zeit
widerspiegelt, wird dieses Buch lesen müssen.
G. S . Viereck — P . Eldridgc. Autobio¬

graphie des Ewigen Juden . Meine
ersten 2696 Jahre . Uebcrsetzt von Gustav
Meyrink . 16. Auflage. Geheftet Mk . 7 . —,Leinen Mk . 10 .— . (Verlag von Paul List ,
Leipzig .)

Wohl hat so mancher Dichter die Legende vom
„Ewigen Juden " sich zum Vorwurf erwählt,aber bisher war cs noch keinem gelungen, sie
bei aller Buntheit und Spannung so tiefsinnig
zu gestalten . Für die deutsche Literatur ist cs
ein besonderer Glücksumstand , daß jener bio¬
graphische Roman in Gustav Meyrink seinen
geistvcrwaiidtcn Interpreten gesunden hat . Mit
einer suggestiven Gewalt ohnegleichen wird daS
Schicksal des Kartaphilns — nicht als eines Ju¬
den , sondern als eines Ucbcrmcnschcn wie Faust,Ton Inan oder Casanova — heranfbeschworen .

Er geht den Passionsweg aller Leidenschaften ,
bis der Fluch . Jesu allmählich sich in Segen wan¬
delt und der Ausblick auf eine neue Zeit offen¬
bar wird . Ans den Bekenntnissen des „Ewigen
Juden " steigt eine Fülle der Gesichte : Jesus
und sein Licbltngsjünger , Maria Magdalena,
Nero, Kaiserin Fansting , Heliogabal, Apollvnius,
Priester Johannes , Attila , Mohammed, Karl
der Große, Don Juan , Kardinal de Retz, Leo¬
nardo , Papst Alexander VI ., Spinoza , Rothschild
— bedeutsame Erscheinungen der Weltgeschichte,
die bis in unsere Gegenwart hineinführen . Bei
alledem sind diese Aufzeichnungen kein bloßes
Spiel der Phantasie, sondern ruhen ans einer
wissenschaftlich und historisch wohlsnndierten
Grundlage .

Professor Freud , der weithin bekannte Psycho¬
analytiker , schrieb , als er Einblick in das Ma¬
nuskript erhielt : „Ich hoffe nur , daß ich noch
lange genug leben werde , dieses außerordent¬
liche Buch gedruckt sehen zu dürfen," und kein
Geringerer als Bernard Shaw urteilte nach der
Lektüre : „Viereck ist zu einem erstaunlichen
Grad mit schöpferischer Einbildungskraft be¬
gnadet."
Siegfried Scheffler . Richard Wagner . Sein

Leben , seine Persönlichkeit und seine Werke .
Kommentare und Einführungen zu seinen
Opern nnd Musikdramen. 2 Bände. (Ham¬
burg , Alster - Verlag , 1928 .)

Ten Hauptinhalt dieser sehr schön ausgestat-
tctcn nnd mit guten Bildern verzierten Ver¬
öffentlichung bilden die Werke , nicht Siegfried
Schcsflcrs, sondern Wagners . Der Verfasser
hat sic einfach abdrucken lassen, und nur jedem
von ihnen eine kurze Einführung vorangcsetzt ,
nachdem er sich in einer längeren Abhandlung
über Wagner als Persönlichkeit und Künstler
sowie über das Wesen und die Bedeutung seiner
Werke näher ausgelassen hat . Diese Abhand -
lung , gut geschrieben und alles Wesentliche zu-
sammcnsassend . kann als wohlgclnngcn bezeich¬
net werden . Sie gibt ein ansprechendes Gesamt¬
bild Wagners , und zwar , was sehr erfreulich
ist , nicht vom Standpunkte einer nörgelnden

Kritik, wie sie Wagner gegenüber heute sich viel¬
fach hervorwagt, sondern demjenigen eines be¬
geisterten Anhängers , der weiß , was die Welt
an dem Meister von Bayreuth besitzt , und, ohne
dessen menschliche Schwächen zu verkennen, in
Wagner einen Künstler verehrt , wie gerade un¬
sere Gegenwart ihn am wenigsten entbehren
kann . Was sodann die Einführungen in die ein¬
zelnen Werke anbetrisst, so gehen sic nicht ge¬
rade in die Tiefe, bringen aber jeweils dock) so
viel , wie erwünscht ist , um den Wesensgehalt der
Wagnerschcn Dichtungen zu verstehen und zum
genaueren Eindringen in die behandelten Ge¬
genstände anzuregen. Dem Kenner Wagners
sagt das Werk wohl kaum , etwas Neues. Aber
dem Gebildeten, der Näheres über den Künstler
und sein Werk erfahren möchte , ohne sich viel
mit literarischem Ballast zu belasten , kann der
„Wagner" Schcfflers aus das Angelegentlichste
empfohlen werden . Arthur Drems.

Bardclebcn : Anatomie des Menschen ,Teil IV : Die Eingeweide . (Berdau-
ungs- nnd Atinungsorganc , Harn- und Ge¬
schlechtsorgane . ) 4 . völlig neu bearbeitete
und vermehrte Auflage. Von Geh . Medizi-
nalrat Pros . Df . Dr. h, c . E . Ballowi tz .
Mit 43 Abb , (Aus Natur und Geisteswelt.
Sammlung wissenschaftlich - gemeinverständ¬
licher Darstellungen , Bd . 421 . ) VI „ . 90 S.
kl. 8 . Geb . 2 Rm . (Verlag von V. G. Teub-
ner in Leipzig und Berlin 1928 .)

Die Grundbedingung einer vernnnftsmüßigen
Hygiene ist eine genaue Kenntnis unseres Kör¬
pers und der Funktionen seiner Organe . Vor¬
liegender Band behandelt , durch zahlreiche in¬
struktive Abbildungen veranschaulicht , den Vcr-
dannngsapparat , den Atmnngs - oder Respira¬
tionsapparat und die Atmung , die Harn - nnd
Geschlechtsorgane nach Bau , Funktion u >id Lage.
Tie Darstellung kann weitesten Kreisen , die sich
für den Bau des menschlichen Körpers interes¬
sieren , von großem Nutzen sei » . Sie wird aber
auch Studierenden der Medizin und Natur¬
wissenschaften Dienste leisten .
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Luise Schumacher
Juwelen , Gold - und Silherwaren

nebst Verkaufsstelle

der Württbg. Metallwaren - Fabrik GeisIrgen St.
HerremtraBe 21 nächst der Kaiserstraße

Te ’efon 2136

Ein großer Beste tkkaslen mit schwer silbernem
Inhalt , schön graviert , ist einige Tage in

meiner Auslage zurgefl Besichtigung ausgestellt ,

Welhnntlits- flusstellang
Geschwister Maisch

Karlsruhe
Tee- , Kaffee - , Schokoladengeschaft
Ka'serstraße 161 , Eing. Rilterstraße

Spezialität:
KinderKaui laden * Artikel
und Christbaum -ftonfeKt
in Schokolade and Fondant «

in Mchttnstev Auswahl

Ueihnoclits -Giins
Kann man Heim Fachmann!
Prima F«ttg9nse , Mastgans « ,
Gtfnso ' leisch (. Ausschnitt , G8n « « -
lottern . Enten Hahnen , Suppen¬
hühner , sowie feinstes Rind -, Kalb *
und Hammelfleisch « Diverse Auf¬
schnitte u . Wurstwaren empfiehlt

H . DL FLACHER
Kaiserstr . 64 - Tel . 647
Versand nach Auswärts . Gefl . Be¬
stellungen jetzt schon erbeten .

Konditorei u . Kaffee
Friedrich Nagel
Walditr . 41,45 nächst der Kaiserstr .

699 Telefon 699

empfiehlt in bekannter Güte

Gänseleberpasteten
in allen Größen von Mk 6 - an

Früchtebrot
Dresdener Stollen

Marzipantorten
Feinste Pralines , offen u i Packungen

nur erster Firmen , sowie eigener
Fabrikation .

Feines Weitinadils-Geliättt

öF * wti _

immer willkommen !

Malaga rot |
fi . 130

*4 Fl .

Malaga {ei>ter
ergol (l |

f1 * o
Malaga gold exfra |
V! Fl . i

l/2 Fl.
Die Preise verstehen sich
mit Glas — Rückvergütung
für eine leere Flasche 10 Pfg .

Frisch-Eief
fff. Butter

Amaltenstr
^

9TeK51 81

Autoheizöfen
A . REMPP
Autobedarf — Parkstr . 21

Telefon 1929

Zu vermieten *
Bei kleiner , ruhiger

Familie behaglich
möbliert. Zimmer
an berufstätig - Herrn
oder Dame aus 1 . Ja¬
nuar zu vermieten .

Rais .
Weinbrennerftr . 56.
Komfort . möbl . Tüd »

rim « .. in freier Lage,
zum 1 . Jan . od . früh ,
an berufst . , sol . Hrn .
od . Dame zu vermiet .
Sicher zu tresf . 8 bis
10M> 2V4—4 , abends
ab 6 Vi Ubr : Sosicn -
str. 138, II (Linie 4 ) ,

Reffes möbl . Zim¬
mer an berufst . Hrn .
iosort zu vermieten :
Kronenstr . 37 . III . l.

Gut möblierics .
fevar . Zimmer

auf 1 . Januar 2g zu
vermieten : Sommcr -
ftr . 18, 8 Tr ., rechts.

Kleiner Laden
in der Kaiser -Passage
auf 1 . Jan . zu ver¬
mieten . Näh . Pallagc -
vcrwaltung , Kaiser -
Paffag « Nr . 28 .^ 2 Siito»

räume.
schön , ruhig , bochpart.
gut heizb . . auf 1 . Ja¬
nuar zu vermieten :
Wcstcndsir. 80 2 . St .

Gut möbliertes
— Zimmer —

mit elektr . Lickt, ' in
nur besser . Hause von
Dauermieter »um 1 .
Januar gesucht , evtl ,
mit Pension . Preis¬
angebote u . Nr . 8491
ins Tagblattb . erbet .

kebildete
Iran , lindert . Wwe.,
musikal. .ers . Haus¬
frau u . Köchin , Ende
80 . sucht Gau, - oder
Halbtagsstelluna bei
aileinst . Dame o . alt .
Ebcvaar . Aug . u . Nr .
9071 ins Tagblattb .

Fräulein
sucht ver 1 . Januar
1929 Stell , aus Büro .
Selbständig in dovvcl-
amcrik . Buchsübrung .
Lohnbuchbaltg .. Con-
tinentalschreibmasch ..

Stenograph . , 120 Sil¬
ben. sowie mit allen
Kontorarbciten ver¬

traut . Angebote unt .
Nr . 8500 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Moderne . Ichöne

r und 4 ZimmerMnungen
mit Zentralheizung , in der
Neuen Babnhositratze . 8 Trev -
ven bock, aus losort »u vermic .
ten Näheres Baugelchdlt Wil¬
helm Stöber . Rüvvurrerstr . 18 .
Tclevbon 87. _

3 Ziminer-Wchnnng
mit Bad und Zubebör . frei und
sonnig in ruhiger Lage Nab«
Bahnbos Durlach . 192« erstellt ,
beschlagnabmesrct . aus 1. Fe¬
bruar 1929 »u vermieten An¬
gebote unter Nr . 8409 ins Tag¬

blattbüro erbeien ._

«r.be Mmm- uno Bätorömne |
I

mtt gabm auch teilbar auf l. Jult oder
früher zu vermieten , besonders für
Großbetrieb aecianet . , Kiabcres un
Spezialbaus Ries » Ecke FriedrichSvlad 7 .

Hütten Se jetzt die Vorteile unseres Rabattes !

Pfannkuch

v ' ^ ;v • V . /£»> •••

Liköre eigener
Abfüllung

Zd We ’hDac !) !eD Keine Gemälde häufen

das stets Freude be¬
reitet . das praktisch ,
schön und vornehm

ist : Eine

Standuhr
in Birke . Nußbaum
od . Eiche , m . präch¬
tigem Glockenspiel ,

*U Westminster .
Bim -Bam od Baß -
cone Jede Uhr ein

Vollmassivwerk ,
in stilvoll Gehäuse .
Ober 180 Uhren am
Laeer und ebenso

viele,

Wand-Uhren

Oder schenken Sie
eine elegante

Armband - Uhr
eine modern «

Taschen - Uhr
e :- vornehme

Uhrkette
ein sohmimko«

Armband

Zumngs-
Bersteigenilig.

DieuStaa . d. 18. De¬
zember 1928, nachmit¬
tags 2 Ubr . werde ich
in Karlsruhe . im
Psandlokal Hcrrcnsir .
Nr . 45a, gegen bare
Zahlung im Bollstrek-
kungswege öffentlich
versteigern :

1 Partie Marmor -
warcn . wie Löscher ,
Anfenchter Briesöff -

ncr . Petschaften.
Aschenbecher ec .. 1 Se¬
kretär , l Kredenz , ein
clcktr . Heizofen, vier
neue Herrenfahrräder ,
t Schreibmaschine m .
Kasten und Tisch .

Karlsruhe . 17. De¬
zember 1928.

Fischer.Gerichtsvollzieher .

bevor Sie meine Preise gehört

Wellraatfifs*Verhaut
100 SemSlSe . Pastelle .Aquarell «
guter Äünstl .gerechnetv. 10 Mk. an
Antike Möbel . Porzellan . Kristalle.
Broucen . Miniaturen , alles unter

Ver8ieigerung8prsi8en
u . a . Gemälde von : Prof . Dill .
Pros . Nagel . Prof . Fahrbach . Prof .
Hesse Gustav Haas Hcmvfina . E.
Macklot. Otto Gräber . Otto Ho -
davv. R . Oertcl . R . Tilaer . T .
Braun . G Sofmann . Karl Walter .
Müller Cornelius . Laskv , Fticd -
länücr . Piehlcr . Jobo . « chmidt .
Bruntsch . Kraule , Pocckh . Wink¬
ler . Esvoüto . Ed . Schlei« . Braus
Kranken d . f ., Carl Hoff. Prof .
Bol, - München Nartcs . HailcrS .

Zabotin .
4 grobe , alle , kfrchl . Alfargemälde .
Na« Sasse |r. GarM - 10
Sonntage v . Wcibnachicn geöffnet.

sind besonders preisw rt ;
und halten in bezug au] I
Qualität den Vergleich

\ mit anderen Markenfabri -
\ katen vollkommen aus ! \

Häuser.
Geschäftshaus , nächst

Kaiserstr .. zwei Läden ,Büro . Werkstättc. An¬
zahlung 25 000 M,Geschäftshaus , Nähe
vauotpost , mit Laden
u . Werkstättc, Anzah¬
lung 10 000 ■Jl ,Geschästsbans , Her-
renstrahc , mit Laden ,
Anzablung 15 000 Jl .Haus m . gr . Werkst.,
ca . 9000 M Mictein -
nahmen . Preis «4 000
Mk . Anz. 10 000 M ,
Billa in . gr . Garten ,ll Zimm . . 48 000 M .

Anzablung 10 000 Jt ,
. Ein - n . Zwelsami -
Iicudauser bei 8000 b.
4000 Jt Anzablung zu
verkaufen .
M . Busa « . Herren

Tel .»trabe 38 . 5530 .

ein kleidsames

Ohr
einen soliden

Picgejrjnij
eine schöne

Halskette
ein silbernes

Zigarettenetui
oder ein solides

Tafel - Besteck
■ nmuKmaMHi

Traurinoe
in jcd . 3‘> in £rehalt .

Melche In der Lageund, Mk . 85.— mo -
natl . , u zahlen und
die Raten balbiäbrl .

. um Mk . 5 .— zu er-
| höben, so daß die Ab¬
wicklung d . Geschäfts

2 Jahre 10 Monat «
nicht ubcrichrcitct . er-

^halten im

! Hera -Pianohaus,
| Wnlbhornllr. 30
'• ohne Anzahlung ,
, ohne Zinsberechnungwlide . tonschöne Jn -
lirnmcntc . Alte Kla¬
viere werden zu best .

!Preisen in Zahl . gen .

MMMiW
Mmieturcn
Schills-

Mlläelle
in reich . Auswahl bei
3. L. Listelljorlt .

Waldstrahe 8, Laden .
Waldstrahe 32, Lager .

OG

u . Zahlreiche andere
Geschenke finden

Sie bei mir in eben¬
so reicher wie preis¬

werter Auswahl .
Meine Grundsätze

Qualität,
Reiche Auswahl

Rillige Preise .

Diirenhaus

Richard i
W

Am Stadtgarten 1
Fernruf 2540.

Sprech-
Apporate
Schall planen

Odeon
Columbia
Homocord

l ) t*rby
Marken-
fabrikate

Zubehö»teile
aller Art

ITIa* Basch
Jlnsikhsus
Amalien!-tr. 83
Telefon 1U7(

Biedermeier-
icglicker Art

tu grober Auswahl
billig bei

3 . Kimmmn.
Herrenftrafte 40 .

kau en üie rrnt
u bllliit einz .

. Fowie voüstdg .
I ' Zimm’einr b«j

ll ^ chmann
i / «'Ihrimre-Ht. *2

15 Proz . Rabatt
bis Weilmnchleii
aus Scklas - Soelse - ,
Herrenzimmer . Küchen
DiwanS . Ebailrloug .
und Matratzen , nur
vrima Qualtlät .
MödellmusSeiler

Waldstrahe 7 .

Das Berüalteu bei Gas¬
ausströmungen betr .

Die Erfahrung bat gelehrt , das, bei star¬
ken Frösten Rohrbrüche an den Gas - und
Wasserleitungen eher austreten , als in den
Sommermonaten : wir sehen uns deshalb
veranlatzt , folgende wiederholt erlallene , Be¬
kanntmachung in Erinnerung zu bringen :

Werden in Räumlichkeiten Gasausströ¬
mungen wahrgenommen , össne inan Türen
und Fenster , halte jedes offene Licht fern
und benachrichtige umgebend — sei es bei
Tag oder bei Nacht — die « törungSmelde
stelle des Gas - . Wasser- und ElektrizitätS -
amtes . Kaiser - Allee 11 . Telephon 5350—5«.

Karlsruhe , den 15 . Dezember 1928 .
Städt . Gas - , Walser - und Elektrlzitätsamt .

Wir geben hierdurch bekannt , dah die
HolelgeseUsckast mit beschränkter Haltung
„Zur Sonne " in Wildbad ausgelöst ist . Wir
fordern die Gläubiger der Äeiellschast auf .
ihre Ansprüche bei uns geltend zu machen,

» arlsrube . den 13. Dezember 1928 .

Sotelgeselllchast mit beschränkter
Mung - Zur öonne"

Ur . Peitgen .

Sichere EMem
für Dam « oder Herr mit 4000
bis 5000 Mark Jntereffen -
Einlagen von altem reellem
Geschäft gesucht . Angeb . unt .
Nr . 8494 ins Tagblattb . erb .

icTOt
eine Anznhl MchWHer

speziell ans Betonsormen ein-
gearbeitet im Autogen - und
Elektrisch - Schweisten geübte
haben den Vorzug .

Ojiericn an
3. Eraber L Cie Mnjchineniabrik

Wintertbur -Nestenbnch Schweiz.

fi .

Fl 5 30
- Fl - 4 Mk.

Blutoionse
Hurp Tropfen
Cherry B ondy
Wir gewähren aul
sämtliche Spirituosen

5 % RABATT

ltftt . Sviegelichrank ,
dunkel , mit Muschel-
aussaü u . Schublade
9« kf . « es. Angeb . n .
Nr . 8493 ins T agbl .

Ein Teetilch.
schönes Stück,

nuhbaum , poliert , bil¬
lig zu verkaufen :
Waldstr . 17 . Vögele .

— Gaslamvc —
(Hänaelichtl . gebr . .gut erb ., zu kauf, ges

Angeb .. mit . Nr . 8492
Ins Tagblattb . erbet .

lleberzieber.
Maszarbeit . blau , ta¬
dellos , f . grohe starke
Figur billig abzngeb.
Hirschstr. 31 . 3 . Stock.

Eelenenbeits-
Käuie

in Büchcrschräukeu,
Zimmerbüfetts ,
Tischen, Schränken ,
«roh . Svieael usw.

bei M . Dietenbcck.
Äarkgrafenstr . 23 .

Andewnnne
(Email » u . 1 Pionier

zu kaufen gesucht .
Angeb . unt . Nr . 907«
ins Tagblattb . erbet .

Gtumoenfißlj
in Stücken von 80 am
Länge sucht zu kaufen

H . Durand .
Akaoemicslrahc 35.

B . V.-2APFSTELLE
NEU ERÖFFNET

in Teutschneureot Baden
Hauptstraße 92

bei Hugo Linder
Fahrradhand »ung

B. V. Aral je 39 Pfi
Raab Karcher G . m . b. H. Karlsruhe
(Agentur der Vereinigte Stahlwerke

AG Düsseldorf )

Pelle

Pnvvenküche, Kaffee
mit Konditorei und
1 «rohe Pitvve zu vk .
FriedcilSstr . 14. vart .
Für Bismarckvcrebrer

B . . übend . Kov. n .
Lenbach. Orig . Neue
Pinak .. Gr . 96/125 .
zu vcrk. Anzui . zw . 1
u . 3 11. : Zirkel 33a ,
3. Stock.

3n !Ar
Dauerbrnnboien,

Fabrikat Esch, wenig
gebr . . s. 300 obm Heiz -
kr . bill . z» vcrk. Näb .
Douglasstr . « . II .

aller An kauit zu den
höchsten Tagesvreiien

Kürschnerei
»I : u in ii n n

Erboniizcnstrake 3

Hel raten !
Einwandfrei u . ab¬

solut diskret wird das
Problem des Sickfin -
dens gelöst durch uns .
überall verbreitete Or -
anniiaiion . Grohc Er¬
folge ! Ein Gesuch über
400 reiche Angebote !
Bnndesschrift A 14
gcg . Einsendung von
30 Psg . Rückporto.

. . ver 8nnd “
Zentral « Stiel .

Zweigstellen überall .

tnihroskou
Io aut wie neu zu verkanscn . 3 Objektive .
3 Revolver . 30—lüdOsacke Beraröh . Preis
mit Kasten 120 J( Gartenstrahe 44b , IV.

EeleMeMniij.
— Klubgarnitur, —

erftklallig . in Saar gepolstert .
Diuan und üiwielongues

in allen Preislagen .
Bctieubos , Kriegsstrahe 84.

unser
letztes ngebot

brachte einen

n d r a n g
wie nie zuvorii
M uch Sie sollen

Mg durch naclistehendcs

flngebof
unser Kunde werden !

Bis Weihnachten gewähren wir

Am Eatira-Ka&aii
f »0 |0 auf älle Arten_

PELZiheo
ffFkPl ficHe RmersträSfllULI | Eine Treppe ItocäjEcke Aitterstrase

^ Eina Treppe Itoc»
W. Lehmann

durch

Ersparnis der
Ladenmiete

^
" -

Bedenken Sje die8 ,

Ratcnkaufabkommen mit der Bad . Bcamtcnbank *
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